
Ueber Kälte kann man nicht klagen und man hofft, dass sie

auch nicht mehr käme. Diese Temperatur hilft sehr, das spärliche

Heizmatnrial zu sparen.

Cfen im Atelierzimmer durch H rr Karl Gutbrod erhalten wird

zunächst

nicht geheizt.

wird der Marshall—P an, Versorgung durch USA mit Lebensmitteln

D ' toffen ursre Lage bessern? Die Lebensmittel—Verhä1tnisse.I.|._.

haben sich im letzten Jahr bis jetzt nicht gebessert.

Has wir‘ die Spannung zwischen USA und Russland briagen?1..

Die 7ährungs—Umste1lung steht in Aussicht. wie werden sich

die neuen Geldverhältnisse auswirken?

Der schwarze Markt blüht.

Margrits Geburtstag mit Blumen. Nachmittags Freundinnen

zum Kaffee. Ziemlich Kuchen und Hefenkranz
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ein Fantasie

Baum

mit Papier

u.s.w.

geschmückt

wird

überreicht

durch Schüierinnen

dai Schiemmer

Fia Ernst

Gerdi Dittrich

Karoia Toikmit

mit

Gedicht

Ehepaar F0ntaine‚ amerik. Maier

aus Frankfurt. Das Bi1d"Kristaiibiidung" / iÜÜ x 81

AnFang 1947 gemait wird verkauft, ebenso die

erste Fassung des "Läufer 193% 65 x 81 gegen Lebensmittei

und Zigarren. Sie nehmen ausserdem H Mappen mit

629
Lithos mit.



Kunsthändler Ralfs aus Braunschweig zu Besuch.

Er erhält einige kleinere Bilder als Kommissions-

Ware u. Zeichnungen.

Maler Zimmerman (mit Fl.Huber) kauft

ein kleines Bild, macht Anzahlung auf ein

"Schiefer"-Bild.

Maler Trökes ebenfalls aus Berlin, zwei Tage später.

Es kommen nachmittags Gratulanten.

Laut Zählung von Fe sollen es 2% gewesen

sein.

Zum Mittagessen eine Gans aus Zaberfeld.

Frau Kiepenheuer und Verleger H Müller

kommen um zu besprechen:

Band mit HAndzeichnungen

Herausgabe der GIlgamesch—Illustrationen‚

die ich l9#3 gefertigt habe.

Frau Kiepenheuer nimmt ewnige Blätter

mit, um die Drucktechnik mit der

629



Lichtdruck-Anstait zu besprechen.

Marie Fiedier bei Glatteis den Arm gebrochen

Bruno E. Werner, Schriftieiter der

Münchner Zeitung "Die Neue Zeitung”

kommt zu Besuch. Ich kannte ihn nicht.

629



Die Fo1ge der Bi1der mit dunk1en

einfachen Formen, mit Kamm über-

kratzt, wird fortgesetzt.

630



!
Fahrt mit Auto W. Gidaly nach Dieczehcach mit Tut'Sch1emmer

dorr Jda Kerkowius abgeholt, die sich in „em kleinen Kurcrt
J.gut erholt hat. wir hätten Lust im Frühjahr ebehfalls ÖÜTL

Erholung zu haben.

Ein mir bis jetzt unbekannter Herr Schenk‚ (Bruder des Schenk‚

Innenarchitekt u. Töpfer aus Degerlcch) aus Paris erwählt, dass

die Pariser Ealer viel über mich sprechei, fcrder

eine Reise nach Paris voraasehen‚ nimmt mich mit ins

{I m C U1 N c H: F. |.-
..l

[-
4 {ifranz Konsulat um die Reise fcrmular

1"et dies noch zu Kurz nach dem iriegsence.L H i‘!

Luc BerimcntDichterQ aus Baden—Baden kommend: kümmt

auf seine Jdee Zurück, eine Ausstellüng meiner Bilder in Paris

zu arrangieren. Acsserdem soll ich ein episches Gedicht ran
Ihm illcsärieren. Er ist wie immer sehr freundschaftlich.

Schema, der erwartet wurde, um Berimcht Kennen zu lernen,

kam nicht. Maler Götz aus Aachen

CJ
N

k
.) 54



191.28 ‘
Februar Lehman " HaUPt bekommt endlich das von ihm seit langem

gewünschte  ammzug-Bild, er war in Berlin stationiert u

Fe geht uf den ersten Bali im Kursall in Caanstatt,
h

kommt um 3" Eachts beim, Krista um k Uhr.

Marie Fidler geht aus bei dem einmaligen Temperatur«Sturz ait
einwenig Vereisung, fällt u bricht das Handgelenk.

sie amerik. Architekt, der in Berlin stationiert ist u. Aussäellsngen
für amerik. Propaganda aufbaut, kommt zu Besuch mir Eöbel—

fabrikant Knall aus Herrenberg. Er kauft das Bild "2 Heltalter 
III. Fassung 19%? 81 X loo. Er. Earnden‚ er kennt viele Bekannte;

m. 3. den Architekten peüto im EeXiko-N

T‘\zaschingsfest in der Akademie, Studierende der Akademie

u. Studenten der er hitektur, es sollen über 1200 Teilnehmer

gewesen sein. Ich wurde von Gutbred abeeholt per Auto.
7

Das Fest hatte einen arossen Zug, um h Uhr ZurückL...
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mit Gutbrcd. Getränk musste mitgebracht werden.

Kunsthändler Lutz bringt Kunsthänöler Eavid Stuart, amerik. Schrift»

steller u Buchhändler

G
0in Paris wohnhaft, Stuart kauft "Souvenir ä Ccrot" Blxlooo 1.h ,

vitale Landschaft 65x5Ä 'lc.k

"Aufbruch" (Depart-bieu) x1. h6 81x65 und Zeichng l 1:1. Del 1 Montage
Anwesend Fürst Urach, Maler, Schriftsteller Dr. Schenk, Paris-

i

Maler Vogel u Anselment

Ealer Götz und Cavaäl aus Partenkrichen

Cavael erzählt von Korrupticns—Affaire1 in Partenkirchen

Tod des indischen nreiheitsführers Gandi, mit menschlich höchsten

Eigenschaften ausgestattet, ein Vor ild.

h
.)



Nein Bilderbestand geht nun ausserordentliot -urücka Trotz meinem

Entschluss,

nicht mehr zu verkaufen, muss ich in den einzelnen Fällen den starken

und beharrlichen Wünschen nachgeben und verkaufen.

18. II. Heinz Rasch aus Wuppertal, der alte Freund. Es wurden 6 Bilder ce-

stimmt, die alsbald

nach Wuppertal zur Auswahl für einen Ankauf ins Elberfelder Museum

andt werden sollen.(‘Q (T
:

Ü?

F‘ -|Ausserdem wird ein Bild mitgehen für Dr Schmidt—‚„: als Ersatz für ein

früher erworbenes kleines Bild.

Es ist

eben fertig worden

21. II. Auch Otto Götz r (D ist wieder ab per Auto-Bus bis Hannover

ist neue Andrucke von farbigen ReproduktionenVerleger Finzerle z
D{D

Zweiter Besuch der Pariser Kunsthändlers David Stuart mit Kunsthändler

Otto Lutz

Plötzliche Kälte nach sehr mildem Winter

C
h

b
.) 1.‘
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TrElrektor Stuttmann nannover Museum, bish r unbexsnnü erzählt vs: den(I
)

Verlusten des Euseums‚ darunter auch konstruk+ivistische Bilder von

auch ein Es pt—Bild

grossen Formats.

Studierender Kunsthistoriker Ertel aus Lanöaa Pfalz in Dokt0r—Arbeit

begriffen. Er will

awch ein xleines Bild für seinen Freund Müller, Ealer. Ich_gebe ihm

ein kleines Bild l9hH/M7

‘ 1-

Einspriäzungen von Dr Schickler

ähnlich dem grösseren der Hatje—Happe‚ „elle Figuren vor dunklem Grund
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Der Franzcsische Dichter Luc Berimcnt kommt mit seinem Freund Fcsgere.
Sie wollen eine Ausstellung von meine: mildern in Fa His arrangieren

ETihrer Zeitschrii "Verger".

Luc Berimont sendet sein Gedicht, dazu ich Zeichnungen machen scll.

Gustav Grobe aus Hannover kommt an, um Bilder zu sehen und auszu-

Er bleibt eine Nacht und nimmt 2 Bilder mit. Vor 2 Tagen sandte ich

ihm durch Herrn

Sammer 2 Bilder, diese Sendung sieht er nun erst bei seiner Rückkehr

xach Hannover

Franz Krause aus Huppertal kommt an. Er war seit verschiedenen Jahren

nicht mehr hier. Er erklärt seiaen Hchnbau für Dr Herberts

an Lcc Berimont Eaden—3aaen 7 Zeichnungen als Jllustration

für sein Gedicht gesandt. Frl. Zippel hat es mir:ruh;übersetzt.

Der Eichter Ueßk fereählt von seinem Projekt, Herausgabe ineif!
)

63%



"nT)’ F." 1": 1 ' -„err Agrst-ceriin soll den Ellm herstellen

U.S. ärmy KonkordiewFilm-Sesellschaf 

xiimleute wellen eine„ Kultur-

ilm mit mir machen: Ich möchte jedoch

nicht als Schauobjekt personl 1ca im Mittelpunkt1-
1:

sein, sondern schlage vor, Kunst zu demonstrieren.

1Ich bin jedoch gegen Aufklärung üoer moderne Eunsä

Sküptisch und es wird sich ohne ergd5en‚ dass ein

allgemeines Publikum kein Jnteresse aufb ingen wird.

Spannung zwischen U.S.A. und gussland steigt w

F‘Kam hat angst vor dem 3. j@1tkriEg‚ Naheliege d „är@‚

dass die russische Armee nach Hesten übgr Dgutschland

gehen würde. Allgemeiner Gesprächsstoff.

Üie Russen sind gegen die  oderne Kunst {westliche 5eka*enz}

Die Amerik. 3esatzungs—Behörden neigen jetzt zu den
I

n-nkonservativen LGHÖEUZEH in Deutsch1an„.

U
1

k.
..) CJ

N



J.Prof. Hildebrandt übernimmt eine Stelle uaer

primitive u. exotische Kunst aus meinem Euch

in ein Vorwort über mexikanische Plastik, ohne

auf meine Schrift zu verweisen.

Dr Luft aus Braunschweig aus München kommend

Fritz Broöeisen ausSalzuflen.zum Besuch

er hat Krista-in Urach kennen gelernt.

Die Verbindung war 2 Jahre unterbrochen.

Gowa‚ Direktor der Kunsthalle i„

Saarbrücken. Er befindet sich in Spannung

mit seinen Lehrern Kuraz u Kleingt. Er malt gegenständlich.

Ich erzähle ihm von dem Film-?rcjekt. Er stellt

in Aussicht, die Maler Matisse, Picasso, Braque

J5“ '|_.l_'\ 1_ _ 'rar Aainanme zu gewinnen.

-|Charfreitag  itreichhaltigem Frünstücä

1+ Ü
’) *3schönes Net

0N k»
!
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Osterfest reichhaltiges Frühstück, zum Eittagessen eine Gans!

Beriment sendet eini'e Zeitunesausschnitte aus Pariser Zeitunnen, dies s

den Inhalt der Zeitschrifte;

”Verger" die Berimont in Baden—Baden herausgibt referieren. "Arte"

PIschreibt le grand peintre

al1emand‚ "Cpera" schreibt, “le Picasso allemand”E Da ich noch keine

Fi
) 1-1H
.

E'.J
|

Ausstellung W

ä 1".es erstaunlich, dass sich m—„„ guter Ruf ie Paris

aber die Nazi—Zeit

so gut erhielt und sogar zu steigern scheint.

de einen Csterhasen—Ring‚ Marie eine silberne Kette.

Unsre alte Katze bekommt vier Junge.

Huppertaler Museum Direktor Dr Dirksen teilt offiziell den Ankauf von

"Eidos IÜ" 1939 Blxloo

mit. Dem ach sind in der Nachkriegszeit an Museen Bilder verkauft

werden:

Stuttgarter Museum: Helle Bewegung DeZ‘e5 812100 "Trommelschlag" lpe

‘
'

u5x52

w



1Müncnner Hueseums

Huseum Hannovers

"aznos V"

"Bild auf gelblichem

__ "rJgnge Aatzen

Die Jllustration

von Luc Esrimant gsfertlgt habe

3.

.... — 4- " 1-‘„ach Baden ßaden saad„e, na„et

ut gef llen.{FG 5‘J

Tochter von Eilzewsky aus Raven-

turg Susanne

all?Professor Lahrs aus

will Musik in Farbe:

Ich lehne dies ab:

0N k
)‘ —
q



äusik ist eine

Kunst mit Zeitsubstenz‚ Nelerei Kunst

Farbfermen stationär u„s.w. Unsinn.

Dr Gurlitt aus Düsseldorf

"LT :'?"""i'-1"r"_ '13‘ '.‘-*.____—-Laut Nachric Ü Van O‘ Ralfs
„ans „oniger 3„_e5„o_ „es Staö . „1

seum Nürnbergwurde

. . . ‚ Dire„tor Stuttmeni Hannoverdas B116 Steinschllff l2.üS:

T-t.„*Äe aus München65X„0 Maler um- - —

vom Museum in Köln Dr Beide-

meiste:

angekeuft

Die mir unbekannte Lriedelind aagner scLreibt aus Chicago, dass sie "zu

tiefst beeindruckt war

fj u fü
r r die Hatje—Happe—Reproduktionen. Sie schlägt vor Bilder zu senden

an Dr. Eenjamin ärohn — Galleries

5k East Superior‚ Chicago, Jllonois‚ i? Kommission oder zu einer Aus-

Stellung.

0N h
}

"x
1



Friedelind Hag er wurde vor ein halbem Jahr einige Male in deutschen

Zeitungen erwähn*. Sie war

gegen Hiä1er‚ im Gegensauz zu der ugriäen Fami; 5  agner‚ verfasstep
.

Enthüllungen über Eitl-r. Ihre[

Müt%än*sd1lfesie im Auftrag von Fitler aus der Schweiz nach Deutschland

zurück bringsn. Aber sie folata„

' .0“"cht. Sie wäre in Deutschland sofort verha;tet warden.-4 .-.

(I
N
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..
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nebenstehendes Bild

Üa  im Eesitz von Galerie Er RES“Hp

I acilricl - -von Dr R.nsc<___le

wurde das B115 Jetzt, April „S

nach Belgien verkauft.

Q -. „- _ . ‚
„exretarlg Lllft bel horre5p3n3e„„

F1
}

rau Lehmann

mi Vi e l I*Ä0pf‘1«_reh

Sle geht eine Hatdülsbeziehug

zu Kunsthändler Lutz {F

oauce lässt er seine

Komposition äbraxasußallet



v3rs3ielen‚ zu dem ich die

Dekors machen soll.

1xDirektor qr Passarge Euseum

kan„1@im will Ausstellung

veranstalten 3 Ealer? Er

möchte das Bild

"Steingarten"

Herr IÜrat drängt, dass icn

das manuskript für den Film

verfasse.

Dr Martin, Direktor des Huseum

Karlsruhe bi9t@t 50o3.w für ei: zu

kaufendes Bild für das Huseum.

20. äpri; alle Bäume blühen

im Garten

‘nvaben für dintergrund 1
C)

eF

Kostüme für ein kleines



33116€, Kompsnist 511€?

22 Jahre alt, gtaatstheater

Harde: aus Berlin

SChmid_Qtt aus Huabertal

bei Lichtdrucks; Bark {7C5reibe*}

wegen"Saul"
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J i.amerik. Komponist Helm? Kauft Gil

Hochformat, Heisse Figur 6. Q7.

Kunstsohriftsteller Flemming aus Hamburg

Tagung der Architekten, Scaarun, Earing‚ DcCker‚ Iarde: und Gries-

hab r, H  _imStafflenberg —Eotg1

Es wird geplant Architektar—Ausstellung: Blick ins Ausland, dazu

} u'Ueoker werden eine literarische kappa herausgeben

entworfen

Eolder.r‚ u. Rabay

Neue LithoeFo1ge angefangen mit Eiohsorn

Fahrt mit Eichhorn zu Textilfabrikant He Häussler in MäriLgen‚ äa5tliC 
......':w‚„ _ _„_.‚ ‚
s. „L; 5 E71O;.„'.z€ L1

Lob das Grab von Müller auf dem Kirchhof von

"T-LF-“sslrleeri, 21€ Grabstä-tte.

(h k.
..)

u
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noch etwas kahl, im Hintergrund die schönen Albberge.

Entwürfe für Schals besprochen,.Herste1lungs-Technik gesehen mit

dem jungen Entwerfer Matisiak

Samstag—Sonntag übernacht. Häussler ist ein Sammler von Grafik.

Sonntag Nachm. per Auto auf die Achalm zu Ehepaar Grieshaber‚ der

mit seiner kranken Frau

ein kleines Gartenhaus bewohnt. Er zeigt-Kindermalereien vor dem

Einfluss der

Aelteren. Seine Gedankengänge sind oft gegensätz1ich‚ die Ausdrucks

weise reichlich diffenenziert

und kompliziert u. trotzdem ist eine ausgeprägte Persönlichkeit.

Zwei Entwürfe für Schals 7ox?o für Häusler gefertigt, übergeben

Dr Peter Luft aus Braunschweig mit Dame. Er bekommt ein Bild “Ent-

wurf für Mauerbildh

Grafikversteigerung im Kunsthaus Kelterer. Ersteigert durch W. Arntz

Litho von Paul Klee

639
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l

f |I’Seiltänzer"‚ Feininger "Schiffe . Von mir wurden einige Lithc U! l

"- "T-nww in 11 äe1Cn„„ng‚ l konstr. Tcm era"I

K
)nicht fertig) versteigert. Tempera 1530.-, Zeichnung 192» 550.-

„ithos 220- 180.-

Grabe aus Hannover brachte selbst einen Radio—ACparat und frische

u. ein Rinds»Herz. Er hat vor einiver Zeit 2 Bilder gekauft u. zanlt

Heute kaufte er noch ein Bild "2 Neltalter Fassung 9" l9ü7/Q8.

.m—Nanuskript Herrn Kyrath übergeben.

K
0



l8.Mai Pflngst-Dienstag bis l0.duni Mineral-Bad Ditzenbach

Bad mit 26 - 28 Grad Celsius, Kohlensäure H - 5 mal
wöchentlich, Unterkunft gut,

Verpflegung mittelgut‚ den heutigen Möglichkeiten ent-
sprechend, Nachmittagskaffee meist

in Gosbach im "Hirsch" CKottmann) mittelst mitgebrachtem
echtem Kaffee. H Arten nach

Gosbach zu kommen: Eisenbahn, Landstrasse ‚ Wiesenweg,
am Berg. Der Autobus wurde nur

einmal von wiesensteig - Ditzenbach genommem.

Ruhe und Kohlenzeichnungen. Spaziergänge auf die Brombühl-
Felsen mit wachholdern

und schöner Flora auf der Hochfläche. Oberberg: durch den
Wald steil schräg bis zum

Kahlschlag hoch über Deggingen‚ dann spitze Kehre zu den
Felsen. Türkenbund in

beginnender Blüteim Kahlschlag. Auf der Höhe durch den Wald
u. Waldsaum

bis Hofgut Schonderhöhe, BAuer Schäffler, früher Bürger-
meister in Ditzenbach

Eier eingetauscht. Schal-En würfe wurden ausgeführt von
”Pausa"Fabrik Mössingen bei Tübingen

Felicitas besuchte uns drei Wal, Krista einmal,Marie zweimal.

640



Krista
Matur-
Examen

im

9. duni

ll.duni

Atelier

Mein Blutdruck ging von l80 auf l6Ü herunter. Margrit
erholt sich gleichfalls gut.

Oberschwester Benigma‚ Agate, unsre Schwester Lilia‚
Dr.dung‚ der Arzt.

halbgrosse und kleine Zeichnungen gefertigt ca 80 Stück.

Bei unsrer Rückkehr hatten die Kinder die Wohnung schön
gerichtet,

besonders auch den Tisch zum Abendessen.

Kleine Bilder-Kollektion
Dr.H.Hermahn

in der Ausstellung Galerie

Ich beziehe in Gänsheide-Strasse 26 (Früher Villa
Oppenheimer‚

dann SS-Generalität, dann amerik.Motor-Pool) 2 Räume

als Atelier. Dort ein angefangenes Bild weiter gearbeitet.

Die kommende währungs-Reform bringt eine Bewegung, Fieber-
artig. Viele Leute haben

Geld, das der Steuer verschwiegen wurde, das nun
rascher als Früher kursiert.

Margrit vergleicht es sehr gut mit dem "schwarzen Peter”
im gleichnamigen KartenspieT‚der

jeweilige Besitzer will ihn los sein.

BHÜ



In den Strassen der Stadt beginnt sich diese Bewegung
bemerkbar zu machen. Man

hört die vieien Mutmassungen über den Tag, und über die
Quote der Abwertung u.s.w.

Man erinnert sich an die Deflation von T923/24,
durch die so viel alter Besitz an Geid

u. Wertpapier verloren wurde. werden waren in den Läden
zu haben sein, die

jetzt noch so begehrt sind und die nur mit hohen Summen
"sxhwar2” zu erhalten sind ?

540
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.. 1.»‚„„. uW5F“ ngs—Ref0rm. Ausgabe von Q0 "deutsCLe Eark" an

F1Lebensmittel-Ausweis eine stünde 1 J der Nensch nuSC:la„g:.>-dem

Ge;j ist sehr bunt—amerikanisch.

FÜ }J S W |1 fau
l

Ü
;am Tag zuvor ertielt ich noch 9000.- fg;

auc“ einiges von 2a1fs«3raunschweia u.s.w.

Las Fuseum Köln kaufte Gas kleine Bild "steinschliff", das Lasegm

"ilopfgeistsr". Dassind 2 Bilder, die nicht Huseum

.. 3 " ,_ .2a,. :1a:1ge:1.

früherem Bekann+en wie er zusammen,

aus der G@la gELSChaft zurückkommend, lnzwlschen 531:-

Harie ein Heiratsantrag, dem sie zustimmä. Ütto Jsbler‚ Eegnach, bei



aufzählt,

lßIä 

nach Deutschland,

Ausstellung bei Herrmann. Auch Hams Arp

25.6.
‘Yrnart

wollen je

Hrs Conger und Ms Guigan besuchen uns im Auftrag

F
:

Bill aus Zürich,

L11: d.

E11";

einen

grosses Bild

oh planen die Herausgabe

‘h
.4

kaufen.

die in PrivaE—besitz sind.

tte: Abend mit

um dort Vorträge zu halteng

Bad Neuheim,

Haiblingen

eizes kleine; Buches,

Bilder

Dieter Kelier u Frau.

Er fährt

wird zurückkommen zu

seiner

aus Paris

zwei

Lange Verhandlung

V02’:

wird

‚.1 .
11

-.. J.erusrte„.

merikaner

das meine

Meer Sanatorium Roam 23,

über die Zahlungs-

Hrs Brown‚

x4.hh”

v1 .‚
35.1.1

Arbcr

m |.I..|



äeltere Damen, dle Lhre Söüne 11 Deuäschland besucht haben.

1.:.

Verordhungen über Abwertung. Bankkonto über 5ocC.— a;„e Eark

= 590 äeutsche Mark

J.sofern abhebenblockiert. Die Hälfte von 500.- =

ist noch nichts bekannt, eoenso über Gebäude u Liegenschaften
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Krista musste nicht in die mündliche Prüfung.

„ie erhielt T

Sle war lmmer elne ute‚5
C)

Hit sinö sehr Zufrieden. Ueb

3&5 äusland ist noch verschl

Fe in der Tanzsäunde, Irista

Jochen Regen seit f.‘

gewechselt mit Le

freundschaftlich wie vor den

Professur Tompscn aus Canada

Anfanr J-

im MaturitäSw<„Xamen die Haup

sssen.

bei Einladun

uni.

Na2i—Jahren.

welter

t-Note 2, gut.

1 '„L 2 ‘H 91 ‘ '
g_n_(-21\‚__m:-„SSl5 .\_..Ü

Q

von Ecrnsäein—Gutbr0d„

Cor3;s1er u Fernend

T _ r '+m neuen Ateller nebenan sehr galt.

'Ü;eger, Paris. oeide

schreiben sehr

schrieb ihnen

r! w- ’“"‘ "T ‚—.24.911  l..'. -:

Käte Marr

6&2
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ÖEQÜSCREH Sender

Hamburg

Nachts 2 Radierungen gefert.gt.

Karl Gutbrod u Dieter veller Griglnale u Fotos. äls Vorlage:

für die Horcgvefie

nochmals bestimmä. Gutbrod interessiert sich auch für die

Zbu Gilgamesch J
Egöffnung des Restaurant "Bube;bad". 31 branrze 1955 ab. -i5 jetzt
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in den J-hlhammer—Ver1agGutbrod macht das

als Volontärin zu nehmen, sehr verlockend.
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en 100x12? vom 6. Ä?

Harle F edler, nausgehi1;in seit Dez. 19e6 verlässt uns heiratet

Strassenwart Basler

Krisaa in die Iähe vom Chimsee mit Brigitte

äbegds Everett Keim

Zum Kaffee u. Abende bei Karl Gutbroä mit Fe Schwab erwägt eine 2.

‘n.Auflage von "das uQb@KE LÜ€"

CH.H
»Eas ätelie: "5 Villa Cpeenheimer sehr unwirtl
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d
‘ia Ernst verfasst Text zu einer Besprechung im Radio tgarä

über "des Ü:bek‚n:te i d.
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wieder einige Tage mit Sonne Agnee edler Leuseenil

Eit Filicitae nach Kern. 1. Nacht in Radolfzell. Die Verhändung ist

_ jeüzt endlich
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Jetzt ist es ganz anders, eigentlic„ sehr gut. Ö—r Aufenenalp ist

von meinen Bildern zu distanzieren, um wieder ein Urteil zu be»

Erkenntnis über "das Birekte der malerischen Aussage".

T?‘Abends Gft im nahen “Schlössli", Wirt Behrenbach. e wohnt bal bei

Eauber,
„
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all Del Sauter Besuch bei dem unergiolgcn „1x‚ ge-isst jedoch mi

n 3*„urt Heller. lrl. Russe u. Tclkmitt komme: auf 2 Tage dorthi n

Rückkehr, Fe bleibt noch.

nKrista tritt, entsprechend dem Vorschlag von Herr Karl gut 1orcd

in den Kohlhammer—Verlag als Verlegs—Leerling ein. Lehrzeit zwei Jahre.

Endlich wieder Telefon—Anschluss. Seit der Bombenwzerstörung waren_wir

ohne
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C
n, lefon„ Es war eine fast unerträgliche Hemmung. Briefe an Keltern

minister

{J CD v1 1 I13 B‘ Oberbürgermeister Klett mit der dringend M Bitte nm

Fürsprache

U.ewirkten die Neuwwinrichtungs 9oc3®9

W in ETCSSES Bild auf Orange und Bilder auf Gelb.

will Grehmann auf der Rückreise aus der Schweiz in St.

Gut erxolt und u guten Tätä aufgelegt. Erwarten

Heller etc. u uch Viel A-Leiti
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ein Bild gewählt, das  em

Behörde jbsrgeben werden Seil

(als ÜHHKGSÖGZGÄCHHEHF für die

elter Craf1k—Sa:

das Kunst—Kuse:

1das mocerte
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Nr Poissonnier‚ Eernard aus Ba en—Baden zu Bes;Ch‚ qv. n
. Lat rosses‘c;
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«n.Ausstellung ln Paris veranstalt „.
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-_J|..d.sympe„nische, junge ;u:sthändlerin. KriSJü auf äer

äal nach Freiburg, Exkursion

sind sehr interessiert u beeindruckt. Von Braque g:

T/__ -1 4-iioiseischea

Bildei u. zwei X1. Stillleben der

Die Grafik Aussteilung macht mehr Eindruck als 3raQue‚ Lithgs V55

?icasseE

m.’Capitaine Jaröot säiftet äazu 300 „. Er sagt, da55 gr mit  gm

iahnweiler inde Februar zu mir kgmmgg will,

Franz. Architekt Ncnnet kauft das Bild "Kegelspiel" exakte Fassung

S Bild mit otreiien :(I
)Am. Kusiker Helm zahlt früher gekauftes gelb

weisse Formen,

Hochformat, u. kauft Bild 81x130,  az: kieines B115.
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haler mit Frauen anwesen Auch Ealer iava1l„
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In der Rede des franz. Gen@ra1—Kc:sul Baron d

d 5 Tausches erwähnt franz. u. ich werde als granfH

ick redet iberze

StuttQa“t wird immer abstrakter.
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. .. ... - - ‚_ _ v- „ ._ .c-_ --Kutsthendler Ttangel uaernzmmt Rad;er;ggen u _1tLos „. kau;t g
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_ . . .- „_ ;_ v; -_ _,.‚..r:\ ‚_ 4- _.s_.‘. .5.ggberln Frau Krug äelnt B1ld—Gooel1n nach  @; €IenLw„:„‚ ;eLe:„;g„

Günth T Eannhelm.

"5_fcb5t will gug auch eine Galerie in Fannheim eröffnen, er erLa1t

in Kommission. (äfrik. Art]

Hit Dr. Tomnick u: Theador Werner per Auto in Üerdingen, xeineüt u

:orellen‚ Gens, verschiedene Helne darunter uewjrz—Traminer.

Frau 3eCk5"v9m Lath u Kieeis Fontaine per äuto aus Fra;kfurts

yirjam .t3cker aus Basel, ‘ugenöfreundin, wir sehen sie letztmal g in

!
!

Hit Nissis Fontaine u Frau Becker nach Eahnhelm

1von mir ca 20 Bi;der in schönem Farbklang vereinigt.

-alerie Güztuer Aus+
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will über Earis nac

_ u.eihe_K0Ibf1asChe mit 25 lHain aus Zaberfeld‚

1.} Auss„e1lung Paris H3T«C7E EG“-
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)Franzose gew räen, ist vlelle

Ausstellung sehr modern, aber nicht durchaus UngegenständlachsP3 Ü
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farblg sehr gut
u

Haftung kommt aus ?aris, wohnä bei Dr Eomnick.
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1Ch (Henry) Kaanweiler aus Paris. (Er hielt einen

Vortrag über o_acue

in Nünchen‚) auf der Reckreise. Er war in

ausgibig meine Bilder und urteilte gut. änschliessend Thee bei

Henschen

Er Bcmnltk süattgefunden

n Haler e3ge1ehnt‚ uzd

Lni...»

sehr positiv gegenüber gestellt. Maler Tecdcr Herner war anwesend

sucht hier HcLnuLg.

haler u Grafiker TröKes‚ früher jetzt Rheinland, bei de;

*.'*.„"1‘.D_ .. ' .- 4- 11 «.-—.L;-LL„ung selner Agse„ee+u„g

. . „ . I -
1n Galerle Lutz u Maler. Dle Ze1c„nungen gefallen besser, als Qze

urrealistisohen Bilder.

Kais: Hartu g aus Paris» Seine Bilder, gaLz ungegenständlich‚
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waren Vermutlici die besten

innerhalb der Ausst. c gegeneten;— aus Ferie‚ die vor
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würde auch nichts verkauft.

Die  ele:würden sehr schlecht leben „ gnen.
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Schenk— Laoxeä —Peris‚ den ich zu Äe Cerbusier gesandt hatte, em
S. Q

man neine  eroizentlichung von Le p.

einzuleiten, bringt Kachrichten von dert.

Krista 20 Janre. Sie wurde an ihiem  rbeitsplatz — ?erleg Kohlhammer

beglückwünschü
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Abenps halb-seths Uhr

bei ihrem Erscheinen zu hause findet sie einen reichen Gabentiscn.



Bescherung mit kleinem Saum, anwesend Friedrich 2 -agnes Fiedler.

eln Gedichä von Hilh. von Schulz . Die 3 freue: erzalten Leder-

taschen, Krisäe u Fe viele

sonstiee Geschenke, darunter Schals herges ellg nach meinen EntL'

retchen aus amerlk. Büchsen gegessen. Sehr Larmanlsch

Margrit schenkt mir eine R1. Kappe mit Litnoe von Le Car5usier‚ Text

schon vor länger als 10 Jahren erschienen.

Sylveeter zu hause wir Q, gegen ZehL Uhr kam

SeLt vetrunken. Um 1 Uhr eristaC)
=:„e uese1lscha’t be.1eiüet

‘Idann zu Dr. herner fu  2 St*1de:. Das Jahr sCF;OSS karmeniech.
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